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Leitbild 

Präambel 

Das Forum Hausärztinnen vertritt die spezifischen Belange und Interessen von Hausärztinnen im Zusam-
menhang mit der Ausübung ihres Berufs. 

Berufspolitik 

Frauen sind mit ihrer wertvollen Expertise in den Gremien des Verbandes und der ärztlichen Selbstverwal-
tung bisher nicht ausreichend vertreten. Das Forum Hausärztinnen stärkt durch sein sichtbares Engagement 
Kolleginnen sich vermehrt berufspolitisch einzubringen  
Das Forum Hausärztinnen spricht sich ausdrücklich für eine paritätische Besetzung von Gremien und Füh-
rungspositionen aus und setzt sich dafür ein Rahmenbedingungen zu schaffen, welche die Mitarbeit von Ärz-
tinnen in berufspolitischen Gremien fördern. Hierfür sind beispielsweise Sitzungsstrukturen zu entwickeln, 
die besser mit Familienverantwortung vereinbar sind.  
Das Forum Hausärztinnen bietet eine Plattform zum Gedankenaustausch, für Vernetzung und Diskussion. 
Sein Mentorinnen-Netzwerk steht Mitgliedern des Deutschen Hausärzteverbandes zur Verfügung. Hausärzt-
liche Kolleginnen werden dort individuell beraten und gefördert. 
Durch das Angebot berufspolitischer Fortbildungen und gezielte Öffentlichkeitsarbeit wird die Stimme der 
Hausärztinnen im Verband, aber auch in Selbstverwaltung und Politik gestärkt.  

Arbeitsumfeld der Zukunft 

Die Struktur der ambulanten Versorgung verändert sich. Ärzt*innen legen inzwischen mehr Wert auf eine 
ausgewogene Balance aller Lebensbereiche, während Patient*innen und Politiker*innen beispielsweise eine 
Ausweitung der Öffnungszeiten von Praxen fordern. Der demografische Wandel einerseits und der medizini-
sche Fortschritt andererseits bringen außerdem neue Herausforderungen in der Patientenversorgung mit 
sich. In diesem Spannungsfeld findet hausärztliches Handeln zukünftig statt. Das Forum Hausärztinnen 
möchte mit seiner Expertise und gemeinsam mit Wissenschaftler*innen und Politiker*innen innovative Lö-
sungsansätze für die primärärztliche Versorgung entwickeln. 
Eine wesentliche Forderung des Forums Hausärztinnen ist, die ärztliche Selbstständigkeit so zu gestalten, 
dass sie mit jeder Lebensphase vereinbar ist. Es muss auch eine Angestelltentätigkeit in der Allgemeinmedi-
zin möglich sein. 
In Zeiten von Arbeitsverdichtung ist es im Interesse aller Hausärzt*innen Bürokratie- und Verwaltungstätig-
keit auf ein Minimum zu reduzieren. Ärzt*innen und ihre Mitarbeiter*innen müssen als knappe Ressource im 
Gesundheitssystem wahrgenommen werden. Mit ihrer Arbeitszeit ist verantwortungsvoll umzugehen. 
Das Forum Hausärztinnen begreift die Gesundheit, Selbstfürsorge und Berufszufriedenheit der im Gesund-
heitssystem Tätigen als Voraussetzung für eine solide Patientenversorgung. Hierzu ist es nötig, tradierte 
Rollenbilder und Arbeitsweisen kritisch zu überdenken. Um diesen Diskurs zu ermöglichen, fördert das Fo-
rum Hausärztinnen die Vernetzung und gegenseitige Unterstützung von Hausärztinnen, sowohl auf Bundes- 
als auch auf Landesverbandsebene. Durch diese Vernetzung werden Verhandlungspositionen sowie die un-
ternehmerische und berufspolitische Kompetenz der Hausärztinnen nachhaltig gestärkt.  
Das Forum Hausärztinnen unterstützt den Deutschen Hausärzteverband, die beruflichen und wirtschaftli-
chen Interessen aller Mitglieder wahrzunehmen. Hierbei steht es Vertreter*innen aus Politik und der Presse 
mit seinem Expertenwissen als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Wissenschaft und Forschung 

Das Forum Hausärztinnen unterstützt die Kandidatur von Hausärztinnen für akademische Gremien und 
Lehrstühle und fördert sie in der allgemeinmedizinischen Forschung. 
Es ist für die umfassende Erforschung von Krankheiten und Therapien unerlässlich, dass das biologische 
und soziale Geschlecht berücksichtigt wird. Das Forum Hausärztinnen fordert zudem den Eingang ge-
schlechtsspezifischer Forschungsaspekte in die medizinische Ausbildung und Lehre. Diese sollten verbindli-
cher Teil von Diagnose und Behandlung sein.  

Vernetzung 

Strategische Partnerschaften mit anderen Organisationen, die sich für Geschlechtergerechtigkeit im Ge-
sundheitswesen einsetzen, werden angestrebt. 


